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1. ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

1.1. Generelles 

1.1.1. Für mitgebrachte Gäste ist der Einladende bis zum Verlassen des Clubhauses 
verantwortlich. 

1.1.2. Für den Aufenthalt von Jugendlichen im Clubhaus in den Abendstunden gilt auch 
bei uns das „Gesetz zum Schutze der Jugend in der Öffentlichkeit“. Alle 
Clubmitglieder sind aufgerufen, auf die Einhaltung unserer Ordnungsregeln zu 
achten und Verstöße zu unterbinden. Darüber hinaus sind die Platzwarte und der 
Getränkewart vom Vorstand ermächtigt und verpflichtet, die Einhaltung der 
selbstgegebenen Ordnungen zu überwachen. 

1.1.3. Im Clubhaus sowie in der Halle gilt Rauchverbot. 

1.1.4. Wir betreten unser Clubhaus nicht  mit Tennisschuhen. 

1.1.5. In unserem Clubhaus herrscht für Vereinsmitglieder vertrauensvolle 
Selbstbedienung. Beim ersten Bier ist ein Deckel mit Namen und Mitgliedsnummer 
anzulegen und die Anzahl der Getränke sorgfältig zu notieren oder bei geringer 
Anzahl, pro Bier 1 € in den Schlitz in der Theke zu werfen. Weitere Getränke 
befinden sich in einem entgeltpflichtigen Automat im Flur in der Nähe der Küche.  

1.1.6. Geschirr und Besteck befinden sich in der Küche. Aufgrund der Selbstbedienung 
ist benutztes Geschirr in die Spülmaschine zu räumen und alles ordentlich zu 
hinterlassen. Die Spülmaschine in der Küche ist eine Industriemaschine. 
Spülmittel zieht sie sich automatisch aus einem Tank. Eine Anleitung hängt in der 
Küche aus.  

1.1.7. Die überdachte Terrasse verfügt über Heizstrahler. Diese können im 
Eingangsbereich des Clubhauses durch Einwurf des entsprechenden Geldes 
aktiviert werden. 

1.1.8. Der letzte, der das Clubhaus verlässt, schaltet das Licht aus und schließt ab. 
Schlüssel zum Gelände sind im Büro gegen einen Pfand erhältlich. 

 
1.2. Heimspiele der Mannschaft 

1.2.1. Die Verpflegung der Gäste obliegt der Mannschaft. 

1.2.2. Das Clubgelände und Clubhaus sind ordentlich zu verlassen. Im Grunde ist alles 
wieder an Ort und Stelle zu räumen (z.B. Sonnenschirme und Sitzmatten).  

1.2.3. Bei größeren Mengen Geschirr wird darum gebeten, das benutzte Geschirr in die 
Spülmaschine einzuräumen und anschließend sauber in die Schränke zu räumen.  
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2. PLATZORDNUNG – AUßENPLÄTZE 

Zum harmonischen Ablauf und zur Ordnung auf den Außenplätzen sind folgende Punkte zu 
beachten: 

 

2.1. Allgemeine Punkte 

2.1.1. Platzreservierungen für Training, Spiele und weitere Veranstaltungen hängen im 
Schaukasten aus. Diese Reservierungen können ausschließlich vom Vorstand 
vorgenommen werden.  

2.1.2. Beim Spielen auf den Plätzen wird Tenniskleidung getragen. Es sind nur 
Tennisschuhe zulässig. 

2.1.3. Die Spielzeit beträgt max. 45 Minuten für ein Einzel und 60 Minuten für ein 
Doppel. Danach kann abgelöst werden. Die Ablösung soll nur bei nicht freien 
Plätzen vorgenommen werden. Freie Plätze sind vorrangig zu belegen. Es wird 
zuerst der Platz abgelöst, der die längste Zeit belegt ist. 

2.1.4. Zum Parken stehen ein Parkplatz unmittelbar vor der Halle zur Verfügung sowie 
der Randstreifen zwischen Halle und Clubhaus. Der Parkplatz unmittelbar am 
Clubhaus steht ausschließlich dem Vorstand zur Verfügung.  

2.1.5. Das Tennistraining wird durch die Tennisschule durchgeführt. Darüber hinaus sind 
keine Trainertätigkeiten gestattet.  

 

2.2. Platzbelegung / Spielbetrieb  

2.2.1. Vor Beginn des Spiels ist die Mitgliedskarte in den Steckkasten zu stecken. 
Sobald der Platz frei ist, ist er zügig zu belegen.  

2.2.2. Die Plätze 5 und 6 sind bevorzugt der Tennisschule vorbehalten. 

2.2.3. Bei Turnieren, Medenspielen und sonstigen offiziellen Veranstaltungen sind die 
Plätze 5 und 6 für den allgemeinen Spielbetrieb grundsätzlich freizuhalten. 
Werden sie nicht beansprucht, können sie von den Mannschaften belegt werden, 
solange kein anderes Vereinsmitglied darauf Anspruch erhebt.  

Bei Eintreffen von Vereinsmitgliedern, die dort spielen wollen, haben diese Vortritt 
vor den Mannschaften. Der nächste nach Beendigung eines Matches 
freiwerdende Platz steht den privaten Vereinsmitgliedern zur Verfügung. Er kann 
bei Bedarf gegen Platz 5 oder 6 getauscht werden. Zum Zeitpunkt der 
Platzübergabe ist im Einzelfall vom Sportwart oder den Mannschaftsführern eine 
einvernehmliche Regelung herbeizuführen. 

2.2.4. In begründeten Ausnahmefällen kann der Sportwart die komplette Anlage 
reservieren und belegen. 

2.2.5. Beim Spielen mit Gästen ist eine Gästekarte zu stecken und vor Spielbeginn die 
Gastspielstunde in das vorgesehene Buch im Clubhaus einzutragen. Die Kosten 
für das Spielen mit Gästen beträgt 5 € pro Spielzeit und Gastspieler. Bei Andrang 
auf den Tennisplätzen, insbesondere an Wochentagen nach 16.00 Uhr, ist es zu 
vermeiden, mit Gästen zu spielen. Mitglieder haben gegenüber Gastspielern bei 
Nachfrage Vortritt. Sollten Gäste auf dem Platz schon spielen, sind sie erst nach 
den üblichen Spielzeiten – 45 Minuten Einzel und 60 Minuten Doppel – abzulösen.  
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2.2.6. Der Platz ist vor dem Spiel zu bewässern, so dass der Sand eine dunkelrote 
Farbe annimmt. Die Bewässerung ist bis in die Ecken vorzunehmen. Bei sehr 
trockenem Boden ist bei Bedarf die Bewässerung während des Spiels zu 
wiederholen. Sollte es aufgrund des geringen Andrangs dazu kommen, dass 
länger als die genannten Zeiten gespielt wird, ist der Platz bei Trockenheit erneut 
zu bewässern. 

2.2.7. Nach der Bewässerung ist die Uhrzeit einzustellen, die den Beginn des Spiels 
anzeigt. 

2.2.8. Während des Spiels entstehende Löcher und Unebenheiten sind bitte sofort zu 
beseitigen.  

2.2.9. Nach dem Spiel ist der Platz je nach Bedarf leicht zu wässern, Unebenheiten 
auszugleichen und mit dem Schleppnetz bis in die Ecken abzuziehen. Die Linien 
sind anschließend zu säubern. 

2.2.10. Schleppnetze, Linienbesen, Bänke gehören nach der Benutzung wieder an ihren 
vorgesehenen Platz. 
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3. HALLENORDNUNG 

Der TC Ludwigstal hat den Boden seiner Tennishalle zum Wohl aller Benutzer mit Schwing- 
und Teppichboden ausgestattet. Der Boden ist sehr empfindlich und benötigt eine schonende, 
verantwortungsbewusste Behandlung. Da die Halle weiterhin ohne ständige Aufsicht betrieben 
werden soll, um die Platzmiete niedrig zu halten, sind alle Benutzter aufgefordert, sich strikt an 
die folgende Hallenordnung zu halten und deren Nichtachtung zur Abwendung von Schaden 
sofort zu unterbinden. Hierbei ist insbesondere das Spielen mit sauberen, profillosen 
Hallenschuhen und sauberen Bällen zu berücksichtigen. Der TC Ludwigstal erwartet, dass 
seine Mitglieder im eigenen Interesse und dem der Gemeinschaft die fehlende Platzaufsicht 
durch Eigeninitiative ersetzen. Nichteinschreiten bei schwerwiegenden Verstößen gegen die 
Hallenordnung schaden dem Club und damit allen seinen Mitgliedern! 

 

3.1. Allgemeines 

3.1.1. Die Halle ist ganzjährig geöffnet. Das Jahr wird für die Hallenbenutzung in eine 
22-wöchige Sommersaison und eine 30-wöchige Wintersaison aufgeteilt. 
Ganzjährige Buchungen gelten als Vertrag und verlängern sich automatisch, wenn 
keine Kündigung erfolgt. Saisonbuchungen enden automatisch mit Ablauf der 
Saison. Zusätzlich besteht die Möglichkeit 14-tägige Buchungen vorzunehmen.    

3.1.2. Zum Parken stehen ein Parkplatz unmittelbar vor der Halle zur Verfügung sowie 
der Randstreifen zwischen Halle und Clubhaus. Der Parkplatz unmittelbar am 
Clubhaus steht ausschließlich dem Vorstand zur Verfügung. 

3.1.3. Der TCL-Vorstand hat jederzeit die Möglichkeit, Vorbehalte für gemietete 
Hallenstunden gegen Rückerstattung der Platzmiete geltend zu machen. 

3.1.4. Vom Mieter nicht genutzte Stunden werden nicht gutgeschrieben. 

3.1.5. Zahlungen für gemietete Hallenstunden werden grundsätzlich von einem vom 
Mieter anzugebenden Konto abgebucht. 

3.1.6. Das Mitnehmen von Tieren in das Hallengebäude und den gesamten Anbau ist 
verboten. 

3.1.7. Es besteht Rauchverbot in der Halle, dem Hallenflur, den Toiletten und den 
Umkleideräumen. 

3.1.8. Es ist auf Sauberkeit und Ordnung in den Aufenthalts- und Umkleideräumen sowie 
im sanitären Bereich zu achten. 

3.1.9. Heizung und Belüftung der Halle funktionieren automatisch und dürfen 
ausschließlich von den dafür vom Vorstand bestimmten Verantwortlichen geregelt 
werden. 

3.1.10. Clubmitglieder und Fremdabonnenten haben dafür zu sorgen, wenn sie die Halle 
unbespielt als Letzte verlassen, 

 dass alle Beleuchtungen ausgeschaltet sind 

 dass alle Fenster und Türen geschlossen sind 

 dass die Eingangstür abgeschlossen wird. 
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3.2. Platzbelegung / Spielbetrieb 

3.2.1. Der Belegungsplan sowie Platzreservierungen durch den Vorstand hängen am 
Schwarzen Brett aus. 

3.2.2. Nicht belegte Spielstunden können nach Eintragung von Namen und 
Mitgliedsnummer in das ausgelegte Hallenbuch genutzt werden. Hierzu kann zum 
einen vorab eine Reservierung im Reservierungsbuch (rote Mappe) erfolgen. 
Alternativ kann der Platz kurz vor Spielbeginn gebucht werden (weiße Mappe). 
Die Eintragung hat vor Spielbeginn zu erfolgen. Vereinsfremde Jahresabonnenten 
tragen in das ausgelegte Hallenbuch ihre vollständige Anschrift ein. 
Vereinsfremde ohne Abonnement sind von der Anmietung von Spielstunden 
ausgeschlossen. 

3.2.3. Vereinsfremde Spieler dürfen nur im Beisein von Hallenabonnenten oder 
Vereinsmitgliedern des TCL spielen. 

3.2.4. Vor Inanspruchnahme des Platzes ist von Mitgliedern und Fremdmietern der 
Clubausweis in den dafür vorgesehenen Steckkasten zu stecken, so dass in 
Verbindung mit dem Hallenbelegungsplan oder dem Hallenbuch die 
Spielberechtigung für jedermann sichtbar dokumentiert ist. 

3.2.5. Als verbindliche Uhrzeit gilt die Hallenuhr. 

3.2.6. Der Hallenboden darf nur mit sauberen, profillosen Hallentennisschuhen 
betreten werden. 

3.2.7. Beim Spielen auf den Plätzen wird Tenniskleidung getragen.  

3.2.8. Es ist nur mit sauberen Bällen zu spielen, die noch nicht auf Außen-
/Ascheplätzen benutzt wurden. 

3.2.9. Während des Aufenthalts auf dem Platz ist alles zu vermeiden, was die 
Haltbarkeit und Sauberkeit des Hallenbodens gefährdet. Insbesondere 
gehören Speisen und Kaugummi nicht auf die Plätze. Als Getränk ist nur Wasser 
zulässig. 

3.2.10. Schäden sind vom Verursacher selbst unmittelbar nach deren Eintreten dem 
Vorstand anzuzeigen. Nichtbeachtung führt zu der Annahme, dass sich der 
Verursacher der Verantwortung entziehen will. 

3.2.11. Hinter dem Vorhang befindet sich der Geldautomat für die Platzbeleuchtung. Beim 
Spielen während der Abendstunden ist die Notbeleuchtung auf Platz 1 
einzuschalten. Der Schalter befindet sich an der Eingangstür zu den Plätzen. 

 

3.3. Übertragung von Stunden 

Übernahme von fest vermieteten Stunden ist nur nach vorheriger Zustimmung des Mieters 
wirksam. Sollten fest vermietete Plätze vom Mieter nicht genutzt werden, stehen sie für 
den Allgemeinspielbetrieb nach vorheriger Eintragung ins Hallenbuch zur Verfügung. Sie 
müssen bei verspätetem Eintreffen des Mieters geräumt werden. Zu zahlen ist in diesem 
Fall jede angefangene halbe Stunde. 

 

3.4. Trainertätigkeit 

Das Tennistraining wird durch eine vom Verein benannte Tennisschule oder von 
vereinseigenen Trainer durchgeführt. Sondergenehmigungen werden durch den Vorstand 
erteilt. 
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3.5. Regelung bei Verstößen 

3.5.1. Die Verletzung der Hallenordnung kann den Ausschluss von der Platzbenutzung, 
ohne Befreiung von der Verpflichtung zur Zahlung der vollen Abonnement- bzw. 
Einzelstundenmieten zur Folge haben und zum Hausverbot führen. Anspruch auf 
Rückerstattung bezahlter Mieten für noch nicht abgespielte Stunden besteht nicht. 

3.5.2. Insbesondere zieht das Spielen mit falschem Schuhwerk den sofortigen 
Ausschluss von der Platzbenutzung und Schadensersatzpflicht nach sich. 
Spielen mit verschmutzten Bällen führt zu einer für den Abonnenten 
kostenpflichtigen Platzreinigung und im Wiederholungsfall zum Ausschluss 
vom Spielbetrieb. Auch gegen Besucher kann bei Verstößen gegen die 
Hallenordnung und bei anderen begründeten Anlässen ein Hausverbot 
ausgesprochen werden. 

 

3.6. Sonstige Rahmenbedingungen 

Die Bevollmächtigten des Vermieters üben die Rechte des Hausherrn aus.  

Die Haftung des Vermieters gegenüber Platzbenutzern und deren Mitspielern und 
Besuchern Schäden jeder Art in der Halle und auf deren Außenanlagen ist im Falle 
einfacher Fahrlässigkeit ausgeschlossen. Sofern eine Schadensersatzpflicht besteht, ist 
sie der Höhe nach auf die durch seine Haftpflicht gedeckten Schäden gegenüber Spielern 
und Besuchern beschränkt.  

Die Mieter verpflichten sich, nur Mitspieler und Besucher mitzubringen, die diese 
Hallenordnung verbindlich anerkennen. Änderungen und Ergänzungen der Hallenordnung 
bleiben vorbehalten. Diese werden durch Aushang bekannt gegeben und damit gleichzeitig 
rechtsverbindlich.  
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SATZUNG 

DES TENNISCLUB LUDWIGSTAL HATTINGEN E.V.  

§ 1  Name und Sitz 

(1) Der Verein führt den Namen Tennisclub Ludwigstal Hattingen. 

(2) Er führt nach Eintragung in das Vereinsregister den Zusatz ”eingetragener Verein” in der 
abgekürzten Form e. V. 

(3) Der Verein hat seinen Sitz in 45527 Hattingen. 

 

§ 2  Zweck des Vereins 

(1) Der Tennisclub Ludwigstal Hattingen hat sich die Pflege des Tennissports und evtl. weiterer 
Sportarten zum Ziel gesetzt. 

(2) Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

(3) Die Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.  

(4) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.  

 

§ 3  Eintritt der Mitglieder 

(1) Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden. 

(2) Die Beitrittserklärung hat schriftlich zu erfolgen. 

(3) Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand. 

 

§ 4  Beendigung der Mitgliedschaft 

(1) Die Mitgliedschaft endet durch Tod, Ausschluss, Streichung von der Mitgliederliste oder 
Austritt aus dem Verein. 

(2) Der Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorstand. Bei beschränkt 
Geschäftsfähigen, insbesondere Minderjährigen, ist die Austrittserklärung auch von dem 
gesetzlichen Vertreter zu unterschreiben. Der Austritt kann nur zum Ende eines 
Kalenderjahres erklärt werden, wobei eine Kündigungsfrist von einem Monat einzuhalten 
ist. 

(3) Durch Beschluss des Vorstandes kann ein Mitglied von der Mitgliederliste gestrichen 
werden, wenn es trotz zweimaliger schriftlicher Mahnung die Zahlung bereits fällig 
gewordener Mitgliedsbeiträge oder Umlagen unterlässt. Die erste Mahnung ist erst einen 
Monat nach Fälligkeit zulässig. Die zweite Mahnung ist drei Monate nach Fälligkeit mittels 
”Einschreiben mit Rückschein” zu übermitteln; sie muss den Hinweis auf die bevorstehende 
Streichung enthalten. Diese darf erst beschlossen werden, wenn nach dem Ablauf weiterer 
zweier Monate ab Zugang der zweiten Mahnung die Schuld nicht restlos getilgt wird. Die 
Streichung ist dem Betroffenen mitzuteilen. 

(4) Ein Mitglied kann auf Antrag aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn es vorsätzlich 
den Interessen des Vereins zuwiderhandelt. Dies ist insbesondere der Fall, wenn ein 
schwerwiegender Verstoß gegen die Satzung oder gegen Anordnungen der Vereinsorgane 
zu verzeichnen ist. Über den Antrag entscheidet der Vorstand. Gegen seine 
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Ausschlussentscheidung, die mit Gründen zu versehen und dem Betroffenen mittels 
”Einschreiben mit Rückschein” bekanntzumachen ist, ist die Berufung zur 
Mitgliederversammlung innerhalb einer Frist von einem Monat ab Bekanntmachung 
zulässig. Die Berufung hat aufschiebende Wirkung. Der Vorstand hat binnen eines Monats 
nach fristgemäßer Einlegung der Berufung eine Mitgliederversammlung einzuberufen, die 
abschließend über den Ausschluss entscheidet. Der Beschluss der Mitgliederversammlung 
soll dem Mitglied, wenn es bei Beschlussfassung nicht anwesend war, durch den Vorstand 
unverzüglich schriftlich bekannt gemacht werden. Legt der Betroffene keine Berufung ein, 
so wird der Ausschluss mit dem Ablauf der Berufungsfrist wirksam. 

(5) Der Vorstand hat seinen Antrag dem auszuschließenden Mitglied mindestens zwei Wochen 
vor der Versammlung mitzuteilen. 

(6) Eine schriftlich eingehende Stellungnahme des Mitgliedes ist in der über den Ausschluss 
entscheidenden Versammlung zu verlesen. 

(7) Der Ausschluss eines Mitgliedes wird sofort mit der Beschlussfassung wirksam. 

 

§ 5  Rechte und Pflichten der Mitglieder 

(1) Die Mitglieder sind berechtigt, die Einrichtungen und Anlagen des Vereins zu sportlichen 
Zwecken zu benutzen sowie an den Veranstaltungen des Vereins teilzunehmen. 

(2) Private Feiern im Clubhaus aus besonderen Anlässen bedürfen der Genehmigung durch 
den Vorstand; dieser entscheidet nach freiem Ermessen.  

(3) Die Mitglieder haben im Rahmen ihrer Betätigung im Verein die vom Vorstand erlassenen 
Haus- und Benutzungsordnungen zu beachten.  

 

§ 6  Mitgliedsbeiträge 

(1) Bei der Aufnahme in den Verein ist eine Aufnahmegebühr zu zahlen. Außerdem werden 
von den Mitgliedern Jahresbeiträge erhoben. Zur Finanzierung besonderer Vorhaben oder 
zur Beseitigung finanzieller Schwierigkeiten des Vereins können Umlagen erhoben werden. 

(2) Höhe und Fälligkeit von Aufnahmegebühren, Jahresbeiträgen und Umlagen werden von der 
Mitgliederversammlung festgesetzt. 

(3) Der Vorstand kann in geeigneten Fällen Gebühren, Beiträge und Umlagen ganz oder 
teilweise erlassen oder stunden. 

 

§ 7  Organe des Vereins 

Organe des Vereins sind:  

1.)  Der Vorstand.  

2.) Die Mitgliederversammlung.  

3.) Der Beirat (fakultativ).  

 

§ 8  Der Vorstand 

(1) Der Vorstand besteht aus dem 1. und 2. Vorsitzenden, dem Sportwart, dem Jugendwart, 
dem Kassierer und dem Schriftführer. In den Vorstand können bis zu sechs weitere 
Mitglieder delegiert werden.  
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(2) Gesetzliche Vertreter des Vereins gem. § 26 BGB sind der 1. und 2. Vorsitzende und der 
Kassierer, wobei jeweils zwei Vorstandsmitglieder gemeinschaftlich handeln müssen.  

(3) Der Vorstand wird durch Beschluss der Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei 
Jahren bestellt. Er bleibt bis zur satzungsgemäßen Bestellung des nächsten Vorstandes im 
Amt.  

(4) Das Amt eines Mitgliedes des Vorstandes endet mit der Beendigung der Mitgliedschaft im 
Verein. 

(5) Verschiedene Vorstandsämter können nicht in einer Person vereinigt werden. 

 

§ 9 Beschränkung der Vertretungsmacht des Vorstandes  

(1) Die Vertretungsmacht des Vorstandes ist mit Wirkung gegen Dritte in der Weise beschränkt 
(§ 26 Abs. 2 BGB), dass zum Erwerb oder Verkauf, zur Belastung und zu allen sonstigen 
Verfügungen über Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte die Zustimmung der 
Mitgliederversammlung erforderlich ist. 

 

§ 10 Berufung der Mitgliederversammlung 

(1) Die Mitgliederversammlung ist zu berufen,  

a) wenn es das Interesse des Vereins erfordert, jedoch mindestens 

b) jährlich, einmal in den ersten zwei Monaten des Kalenderjahres, 

c)  bei Ausscheiden eines Mitgliedes des Vorstandes binnen drei Monaten. 

(1) Die Mitgliederversammlung ist ebenfalls einzuberufen, wenn dies mindestens 30 
Mitglieder schriftlich unter Angabe des Zweckes und der Gründe verlangen.  

 

§ 11 Form der Berufung 

(1) Die Mitgliederversammlung ist vom Vorstand schriftlich unter Einhaltung einer Frist von 
zwei Wochen zu berufen. 

(2) Die Berufung der Versammlung muss den Gegenstand der Beschlussfassung bezeichnen.  

(3) Die Frist beginnt mit dem Tag der Absendung an die letzte bekannte Mitgliederanschrift.  

(4) Jedes Mitglied kann bis spätestens eine Woche vor einer Mitgliederversammlung beim 
Vorstand schriftlich eine Ergänzung der Tagesordnung beantragen. Der 
Versammlungsleiter hat zu Beginn der Mitgliederversammlung die Ergänzung bekannt zu 
geben. Über Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung, die erst in der 
Mitgliederversammlung gestellt werden, beschließt die Versammlung mit 3/4-Mehrheit der 
abgegebenen gültigen Stimmen. 

 

§ 12 Beschlussfähigkeit  

(1) Jede ordnungsgemäß berufene Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, ohne Rücksicht 
auf die Zahl der anwesenden Mitglieder.  

(2) Zur Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins ist die Anwesenheit von zwei Dritteln 
der Vereinsmitglieder erforderlich.  
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(3) Sind gemäß Ziffer 2 nicht zwei Drittel der Mitglieder anwesend, so ist vor Ablauf von vier 
Wochen seit dem Versammlungstag eine weitere Mitgliederversammlung mit derselben 
Tagesordnung einzuberufen. Die weitere Versammlung darf frühestens zwei Monate nach 
dem ersten Versammlungstag stattfinden, hat aber spätestens vier Monate nach diesem 
Zeitpunkt zu erfolgen.  

(4) Die Einladung zu der weiteren Versammlung hat einen Hinweis auf die erleichterte 
Beschlussfähigkeit nach Ziffer 5 zu enthalten.  

(5) Die neue Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig.  

 

§ 13 Abstimmung 

(1) Es wird durch Handzeichen abgestimmt. Auf Antrag von mindestens zehn Anwesenden ist 
schriftlich oder geheim abzustimmen.  

(2) Bei der Beschlussfassung entscheidet die Mehrheit der erschienenen Mitglieder. 

(3) Zu einem Beschluss über die Änderung der Satzung ist eine Mehrheit von 3/4 der 
erschienenen Mitglieder erforderlich. 

(4) Zur Änderung des Zwecks des Vereins oder zur Beschlussfassung über die Auflösung des 
Vereins ist eine Mehrheit von 4/5 der erschienenen Mitglieder erforderlich.  

(5) Die Erteilung einer Stimmrechtsvollmacht ist zulässig. Vollmachtnehmer kann nur ein 
volljähriges Vereinsmitglied sein, welches vor der Abstimmung eine schriftliche Vollmacht 
vorzulegen hat. Es dürfen maximal zwei Stimmen auf eine Person übertragen werden.  

 

§ 14 Protokolle 

(1) Über die in der Versammlung gefassten Beschlüsse ist eine Niederschrift anzufertigen.  

(2) Die Niederschrift ist von dem Vorsitzenden der Versammlung zu unterschreiben. Wenn 
mehrere Vorsitzende tätig waren, zeichnet der letzte der Versammlungsleiter die ganze 
Niederschrift.  

(3) Jedes Vereinsmitglied ist berechtigt, die Niederschrift einzusehen.  

 

§ 15 Der Beirat 

(1) Auf Vorschlag des Vorstandes kann die Mitgliederversammlung einen Beirat von bis zu 5 
Vereinsmitgliedern errichten. 

(2) Die erstmalige Errichtung des Beirats erfolgt zunächst auf die Dauer von 2 Jahren. Über die 
Fortführung des Beirats über diesen Zeitraum hinaus entscheidet eine ordentliche 
Mitgliederversammlung. 

(3) Die Mitglieder des Beirats werden durch Beschluss der Mitgliederversammlung auf die 
Dauer von 2 Jahren gewählt. Eine Wiederwahl einzelner oder aller Beiratsmitglieder ist 
zulässig. 

(4) Das Amt eines Beiratsmitgliedes endet mit der Beendigung der Mitgliedschaft im Verein.  

(5) Der Beirat berät den Vorstand in wichtigen Vereinsangelegenheiten. Er nimmt an der 
Mitliederversammlung und mindestens einer Vorstandssitzung teil, in der der Haushalt des 
nachfolgenden Jahres beraten wird; ein Stimmrecht im Vorstand steht den 
Beiratsmitgliedern nicht zu. 
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§ 16 Jugendordnung 

(1) Mitglieder der Jugendabteilung sind alle weiblichen und männlichen Jugendlichen sowie die 
gewählten und berufenen Mitarbeiter der Jugendabteilung. Das Nähere ergibt sich aus der 
Jugendordnung, die dieser Satzung als Anhang beigefügt ist.  

(2) Der Vereinsjugendausschluss erfüllt seine Aufgaben im Rahmen der Vereinssatzung, der 
Jugendordnung sowie der Beschlüsse des Vereinsjugendtages. Der 
Vereinsjugendausschuss ist für seine Beschlüsse dem Vereinsjugendtag und dem Vorstand 
des Vereins verantwortlich. 

(3) Der Vereinsjugendausschuss ist zuständig für alle Jugendangelegenheiten des Vereins. Er 
entscheidet über die Verwendung der der Jugendabteilung zufließenden Mittel.  

 

§ 17 Auflösung des Vereins  

(1) Der Verein kann durch Beschluss der Mitgliederversammlung aufgelöst werden (§ 13 Ziffer 
4 der Satzung).  

(2) Die Liquidation erfolgt durch den Vorstand. 

(3) Das Vereinsvermögen fällt an die Stadt Hattingen, die es für gemeinnützige sportliche 
Zwecke zu verwenden hat. 

 

 

Hattingen, 12.04.2006. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


